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Herr Otto Deſſoff

feierte am 29 . September ſein 25jähriges Dienſtjubiläum
unter allſeitiger Betheiligung des geſammten Bühnenßer⸗
ſonals und ſeiner zahlreichen hieſigen Freunde und Ver —

ehrer . Der große Saal im Hötel a war zu dieſem

Zweck feſtlich geſchmückt und faßte kaum die Zahl der

Feſtgäſte , die an langen Tafeln in bunter Reihe gruppirt

Platz genommen hatten . Um 8 Uhr ' ward der Jubilar

von den Feſtordnern unter ſtürmiſchem Jubel eingeführt .
Es begann nun das Mahl , das von Herin ;Ifftaud ge⸗

ſchmackvoll zubereitet war , unter heiteren Scherzen und Ge⸗

plauder ; auch die Weine aus ſeinem Keller machten ihm
alle Ehre , ſie waren preiswürdig und es wurde ihnen
weidlich zugeſprochen . Ernſte und heitre Trinkſprüche

auf den Jubilar wechſelten miteinander ab . Zahlreiche

Telegramme von Bühnen - Directoren und auswärtigen
Freunden wurden im Verlaufe des Abends unter allge —

meiner Heiterkeit vorgeleſen . Muſikvorträge von Deſ —

ſoff ' s Compoſition und Geſangsquartette trugen zur

Verherrlichung des Abends weſentlich bei und fanden

lebhaften Beifall . und Blumenſpenden
waren dem theuren sDirigenten als zarte Huldigungen

gewidmet , und ſo floſſen die Stunden in ungebundener

Fröhlichkeit nur allzuſchnell dahin , bis der frühe ?Morgen

zum unfreiwilligen Aufbruch mahnte . Es war ein ſchönes
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Künſtlerfeſt , das dem Jubilar die Achtung und Liebe be —

thätigte , die derſelbe in hohem Maße genießt .

Herr Johannes Kühler

feierte am 2. Mai als Chorſänger an der Gr . Hofbühne
ſein 40jähriges Jubiläum nach der Vorſtellung der Oper
Don Juan . Der Chorführer Herr Kopf geleitete den

Jubilar auf die hellerleuchtete Bühne , wo derſelbe mit

dem ſchönen Liede : „ Laßt Jehova hoch erheben ” vom

Chorperſonal feierlich begrüßt wurde . Hierauf hielt
Herr Kopf Namens ſeiner Collegen eine aus dem Herzen
kommende Anſprache an den Jubilar , worin er dag ver :

dienſtliche Wirken und Streben während dieſer langen
Dienſtzeit pries , ſeinen ehrenhaften Character hervorhob —
Dies hätte ihm die Achtung ſeiner Collegen in reichem
Maße erworben , weßwegen ſie freudig die Gelegenheit
ergriffen hätten , ihm ihre Dankbarkeit zu beweiſen . Er

möge deßhalb eine Ehrengabe nicht verſchmähen , die in

einer ſchönen Brieftaſche beſtand , welche 250 / in Ob -

ligationen enthielt . Möge es ihm noch lange vergönnt ſein ,
in ſeinem Berufe zu wirken . Der Jubilar lebe hoch! Tief

ergriffen dankte der Jubilar für ſo viel Güte und Freund⸗

ſchaft . Hierauf trat der Großh . Hoftheater - Intendant
Herr Baron zu Putlitzin den Kreis und ſprach gleichfalls
wärmſte Worte der Anerkennung aus . Es habe ihn immer

gefreut , dem Verdienſte , der treuen Pflichterfüllung ſeinen
Dank auszuſprechen und die wohlverdiente Achtung . Er

habe aber auch von Seiten Sr . Königl . Hoheit unſerm
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allverehrten Großherzog den angenehmen Auftrag

erhalten , ihm, dem Jubilar , Namens Sr . Königl . Hoheit
die ſilberne Verdienſt - Medaille zu überreichen , was er

hiermit um ſo freudiger thue , da ſich unſer verehrter

Großherzog , der ſich von jeher als warmer Beſchützer
der Kunſt gezeigt , es auch diesmal wieder in für den

Jubilar ſo ehrenvollen Weiſe bewieſen . Er ſchloß mit

einem dreifachen Hoch auf den Großherzog , das in

den Herzen der Verſammelten das freudigſte Echo fand .

Hiermit hatte die ſchöne Feier ein Ende .
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